
^-drunder 17 eils

drunder — dar under darunter,

drunten prät. v. dringen,
dii, duo, du pron. pers. du, gr. ov

(sy), dorisch rv (ty), 1. tü, g. pu,
ahd. du, 6. thou.

dülite prät. v. dünken,
dulten, dulden, dolden swv. dulden,

erleiden.
düme, doume sivm. Daumen. Jdg.

Wz. tu schwellen, 1. tumgre schwellen;
eig. „starker Finger", ahd. dümo,
e. thuinb.

dun — daß du (nicht),
dünken swv. an.{prät. duhte) dünken,

scheinen, im Ablaut zu denken,
dane.

duo s. do.
durch, dur präp. 1. durch (räum¬

lich). 2. durch, wegen, um-willen,
ane!, vor; g. pairh, ahd. durah,
duruh, e. through,

durch-liuhtic adj. alles durchstrah¬
lend, hell leuchtend; vgl. Durchlaucht,

durch-luter adj. ganz hell und rein,
durch-yärwen, -yerwen swv. durch

und durch färben, zieren,
durch-zieren sr^v.durchaus schmücken,
dürfen, dürfen verb. an. {prät.

dorft) nötig haben, brauchen; dürfen,
können.

dürftic adj. m. gen. arm, bedürftig.
Dürinc, pl. Düringe, Dürnge n.

pr. Thüringer. Koseform zu Her-
mun-duren.

dürkel, diirehel adj. durchlöchert,
durstDurst, e. thirst, f. dursten,
dursten, dürsten swv. dürsten. Uvw.

nt. gr. TSQoeodai (tersesthai) trocken
werden, rtt^&amp;gt;l7o'§(tars63) neben'
(tarros) Horde zum Dörren, Darre,
1. torrere für tors^re dörren,

dus — du es.

dug, ;^es stm. Schall, Getöse, Ge¬
räusch, Rauschen, s. diesen,

duz — du er,.

dweder s. de-weder.

E
e s. er.

e, ewe stf. 1. Ewigkeit, zu gr. aiojv
(aiön) u. I. aeviirn Ewigkeit, Zeit,
g. aiws, ahd. ewa, vgl. „ewig", „je".
2. Gewohnheitsrecht, Gesetz, Ehe,
zu 1. aequüs gleich, gerecht,

eben adj., ebene adv. gleich, gleich¬
mäßig, bequem, passend, eben, glatt.
— e. even.

Eber-hart n. pr. „stark wie ein Eber",
eeke stswf. stn. Schneide einer Waffe,

Kaute, Schwert; gr. dxcov (äkön)
Speer, dxQog (äkros) spitz, 1. äcer
spitz, äcüs Radel, äcies Schärfe,
ahd. ekka Ecke, as, eggia, e. edge
Schärfe, Schneide, Kaute.

Eckewart n. pr. Markgraf der Bur-
guuden. „Beschützer (Walter) mit
der Schwertschneide", „Schwert¬
kämpfer", s. ecke,

edel adj. adelig, edel, ahd. edili,
von adel.

essen swv. äffen, zum besten haben,
egen, eeken swv. eggen, 1. öccäre

Land bestellen, occä Egge, ahd.egida,
e-haft adj. gesetzlich, rechtsgiltig,

berechtigt, recht, s. e.
eht, et, et adv. bloß; eben, doch,

halt, nun einmal,
ei, -es, -ges stn. Ei.

ei, eia, ay interj. Ausdruck d. Ver¬
wunderung, Freude u. Klage,

eiden swv. 1. intr. schwören. 2. tr.
in Eid nehmen, eidlich befragen, ver¬
pflichten.

eigeni = eigeneme, s. eigen.

eigen adj. eigen, eigentümlich, leib-
eigen. Ursprl. pari, zu g. aigan,
ahd. eigan (prüt.-präs.) haben,
besitzen.

tümlichkeit.
eilf, ein-lif num. elf, e, elsven.
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